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Atkifi

Endlidy ein Estimomdavdyen! Oder eine tivfifdye TTovelle? TTein, fei-
nes von befden. Aber wenn Betawe ,Bernijde Kraftwerfe” bedeutet,
wenn man iitglied der nidyt mit El-em=ge 3u verwedyfelnden Ge=em=¢l
pder des Kavau fein famn, wenn leten Herblt - nady einer Feitungs-
meldung - in der Srauenfelder Sefthittte ,erprobte CVIMer” aufmat-=
[dhierten, dann wird man fdlieflidy den Jeudyenbaften Abtiirzungsfim-
mel audy auf ALAf gufammenfdbeln diivfen. ALIfi bliiht wie nod) nie.
CGuropens Dolfer ledyzen nad)y UNRRA-{Deizen, beftiivmen die UNO mit
SOS=Rufen und geben Jelbft dem mehr geiftwdrts geriditetenn UNESCO
Kunadniifje auf. Das IKRK veranftaitet auf Tod und Leben Geldfjamm-
fungen; Gls driiden ihre fTafen an Sdyaufenfternn platt, die {vgendeiner
Ylhren=AG poder GmbH gehsren; der Hirtenfnabe ift frob, daf die Tasi
erledigt find, bligelt dent Landigeift frifdy auf, [hledt wicder Sdypggi und
denft [idy fiiv den Toto faft das Gehirn aus dem Sddodel; wer etwas auf
fich halt, geht nur nody in Auto, Bus und Mletro zum Kino ooder Apéro;
unfer Bldtterwald, dem PTT {Teueftes aus aller Vet zutragen, raufdt
far oder wider AHV und PdA und EAM, bringt (Detterfarten der MZA,
Jnferate {iber RAF-§liegeranziige und andere Warven, ,Preife FOB
und FAS ab USA". §ir ein Bahndienjubildum ward am verfloJenen
0. Tovember der Hymunus geboren, der alfo anbebt: |

,081d Ehr (ifi FWB
Hit im Sefdhttagsgodndli gleh?”

Am wenigften Pindifdy wirlft ALHR Dei Kindevny, weil er [idy dort in
dern allgemeinen Opielbetrieh einordnet. Snirple befudyen halt ofe
Gdaggi, tummeln fidy auf dem Diehmi und in der Badi, landen vielleidht
nadhy Hobli und Dappi in der Setf und treiben §ranz und Gep, die IEd-
den zudem Arbi. Wer fidy der Kanti anvertraut, friegt nody Jtal,
Buedyi, Lat Jamt dem A-Ce-I und dem Ablabs, ja Jogar Reli-8lufen.
Gang Gefigte finden Guade beim KTV Konf oder bei der Thurg und
dlitfenn fortan ff. Biere, vefp. Ta Veine freipen, de mandymal von
AHAH geftiftet find. Ab und zu in den BV 3u plumplen, wird ihre Luft
nicdht mindern. Dann der Sprung an die Uni, wo der eine, phil. I baw. 11,
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mdhlidy dem cand. und gar dem Dr. entgegenreift, der andere ZGB und
OR biiffelt und unverfehens als Lic. iur. und RA - die neuefte Sdya-
blone fiir , Redytsanwalt” - daftebt, ein dritter med. , madyt” und fiber
2wel Prope hinweg in den Sdyof der FMH rutfdyt, wieder einer theol.
wéblt, AT und NT wdlzt bis zum fertigen VDM - vom rer. pol. und
dhnlidyen LederbifJen zu [dyweigen.

AEGf verrdt aber nidyt nur Spieltried, Jondern oft Fdrtlidybeit
nd vor allem Bequemlidhbeit, in AB und WC aber audy Sdam-
gefiihl. Derzeihen wir den gliidftrablenden Eltern ihre Bert und Kali
und Do und Lilo und de entfeilidhen Dinge auf Ypfilon, den Angelfad)=
fer ihren SMonty und Ite (Eifenhower), den Baflern den Folli, wofiir
der FMirdher trodener Joo Jagt. Ob bei der Komintern und bei der Win-
tevthurer Lot das Gemiit mitwallt? Selbft da, wo Bequemlicheit den
Ausfdlag gibt, darf man nidt in Daufdy und Bogen ablehnen. Denn
abgefehenn von den exaften iffenfdyaften, die obne Joldy handlidye
Redyenpfennige zu uniiberfidhtlichen Wort= und Tintenftromen an-
[hwellen miiften, dfenen namentlidy im Amts= und Gefdhdftsleben
Surzformen vielfad) wirflider Deveinfacdhung und Feiter[parnis, fa,
wenn gefdyidt getroffenr, udem der Werbung. Tud)=AG., AEG und
1G-§arben regen [dugft niemanden mebhr auf. Audy Photo hat Jidy ein=
~ gebiirgert, wdhrend die fel3t auffommende Repro, die nur 3wei belang-
lofe Dorwdrtdien ohne Andeutung eines Hauptbegriffes enthdlt, tit=
khig Elingt. Gtwas mager fommt es mir vor, daf ausgeredynet die Feit
[dyeift | Werbung - Sdaufenfter - Verfauf” ein phantafielofes WSV
auf den Deckel [dyreibt. Dorziiglid) wirfen dagegen VOLG, §leurop,
Coop, Ufego - obwohl fiir diefe ,Inedyo” nidht minder widytig ift -, und
gar dfe riihrend fvonifde Ouft! Uns Mdnnern leudyten natiivlidy jene
Sormeln beforders efn, de Srauennamen gleidhen: Olma, Sia, Empa
(Eidgendfifhe Materialpriifungsanftalt), Muba, Desta (Derband
[dhweizerifder Kranfenanftalten), Tiba, die reizend tihinggelihafte
Gaffa, meinetwegen Jogar Biga (Bundesamt fiir Induftrie, Gewerbe
und Arbeit) und Stukba. §iir 1947 drobt ein Tadybarfanton die Fita an.
Manndyen wies Satus tun uns weniger wobhl. Alles in allem {iberzeugen
am eheften Sdyrumpflinge, die obue viel Einftlide Tadbilfe eine an-
nehmbare Lautfolge ergeben: darum war Poli heimeliger als E-Te-Ha.
fur heiRt es vorfidytig Jein: et verfudyen wollte, die gewif redht an=
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nehmbarven Lautfolgen SAC, EMD (Eidgendffifhes Militdrdeparte-
ment), NOK (flordoftfdyweizerifde Kraftwerte) zu nelimen, wie [ie [ind,
alfo einfilbig auszufpredien, der tonnte mit feinem Sad, Emd und fTod
an den  Ldagen” gevaten. dberhaupt muf man mit den Dingerdyen defto
Dehutfamer um Jich werfen, je Jaftiger AN ins Kraut [hieRt und die
fDelt in efnieny Laboratoriumsjargon eingufpinnen drobt; denn bei dem
viefigen Bedarf unfever galoppierenden Kultur fommen Jie einander
nachgerade ein bifden ins Gebege. FM it nidyt mebr eindeutig der be=
miigte und bebdnderte Burfd), der Jeine Suxenbande mit Elatfdhender
Deitfdye zu Paarven treibt, fondern audy die Srequenz=Modulation im
Radio; der Sdyuljunge biite [idy, jedes V, das ihm der Lehrer unter den
Auffay malt, als Victory auszulegen; PP [tebt auf den Doftftempeln
und am RKopfe von Todesanzeigen und weiff der Himmel wo nody -
eben teilt miv der Arzt mit: , Wunde am Kinn pp. geheilt”; ein Gpal}
vogel behauptete, PKZ heifie unter andevem ,Pater Kubn 3'Eifidle”
Alfo, Obadt!

Fablreiche bunte AFI-Blumen gebmben im ﬁa}emengartan, uno es
liefen fidy da ganze Romane ufammendidyten, die etweldye Ahnlidbeit
mit Kreugwortedtfeln hdtten: ,Sebaftian MTeier, in der UdSSR auf-
gewadyfen, war feinerzeit bei uns gur RS, dann zur UO eingeriicdt. Er
wurde fogar Derwaltungsof. und leiftete als Qum. in einem &z.Bat. o
Tlidytiges, daf ihn das OKK entdedte. Im legten WK nun mufite der
anfdyeinend ferngefunde MNann pldglid den KP mit dem KZ vertaufdyen;
die Arzte [dhiittelten die KSpfe, tufdyelten vom The oder Ca und lieferten
ibn - ein herrlidyer Ausdruc! - in die MSA ein. flady der Genefung
ging et vor UC, ward 3um HD umgeteilt und dient jet entweder beim
LS poer in der OW pder AWZ. Soeben hat er [idy mit efner [hueidigen
FHD verlobt.” {0ohl befomn’s! 2nd weil wir don am Spafen find:
fiiemand wird fo wenig Humor aufbringen, daf er px = bleiben wir -
glund, vz = verzidte, FF = Diel Dergniigen {ibelnimmt oder den bher=
wdrtigen Sdywerathleten ihr gg-dgg-aff mifgfnnt. Audy mag man
[dherzweife feftftellen, ein SS=Mann fei fiir die befJere Hdlfte immer nod
ertrdglidyer als ein Trinf-Trinf-Mann, wdhrend umgefehrt SBB neben
den allgemeinen {iblidien Trint-Bebe dod) etwas aus dem Rahmen fal-
len. Sdyade, daf das Wikeln allein nidyts niigt. Die Gefdyidite hat ihre
Jebr ernfte Seite; wer [idh ndmlidy im Alltagsleben dem ALLf verfhreibt
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und den Sormelzauber ohne Sot vermebhren bilft, fordevt damit die olnie-
hin vaftlos fortfdreitende Derhunzung unferer Mutterfprade.
=i= (Thurgauer Feitung)

fremdmudrter und Lehntudrter
Goer: STodymals , Azgfifi und Pardon”

Der fpradfundige Derfafer des in der Mainunimer 1946 erfdyie-
nenen Auffages ,Axgiifi - Dardon” hat uns mit Jeinem Beitrag eine
Boftlidhe und lebhrreidhe Snterhaltung geboten. 2Aun das Grundfiglide,
das er darin fiber Sremd= und Lehnwdrter gedufert hat, modyte idy eine
Betradtung tiber diefe Srage unter dem BGefidhtspuntt unferer heutigen
Derhdltniffe anfdliefern.

Herr Drof. Oettli fdyreibt: ,Fedes Lehnwort ift einmal als §remd-
wort in die Spradye eingetreten und anfdnglidy durdy Jeine Sorm und
Ausfpradie aufgefallen. AlMmablidy bat es fidy aber Jeiner Umgebung fo
angeglidhen, daf es Jidy Paum mehr von ihr unterfdeidet, und dadurd)
Heimatredht erworben.” - Das it fpradygefdyidtlidy erwiefen; aber wo
immer Jicdh das erveignete, gefdhab es in einem Spradyraum, der von den

EinfliifJen der jeweiligen fremden Spradye im wefentliden nod) unbe-
- riihrt war. Das war flir die breiten Dolfsfdidyten ohne Fweifel bis in
unfere Feit hinein nidyt nur in grofen Gebietent des deutfden Sprady-
taumes der Sall, die von der Spradygrenze weitab liegen, Jondern im
allgemeinen audy in der deutfdhen Sdhweiz. Seitdem jedod) einerfeits
die §reiziigigfeit bei uns zu einer immer groReren Dermifdung von
Deutfdy= und Andersfpradhigen gefiibrt hat und anderfeits faft jedes
Kind [dhon in der Sdyule etwas Franzdfifdy lernt und wviele frither oder
[pdter nody einen mebhr pder weniger langen Aufenthalt im Welfdland
perbringen, ift das anders geworden. Die urfpriinglide naive Unmit-
telbarteit des Deutfdhfprediens ift gefdwddyt worden. Fablreid) Jind die
Deutfdyfchweizer, die Jabre nady ihrem Welfdhland=2Aufenthalt Jich bis=
weilen nody dabei {iberrafdyen, o fiiv Jidy hin , franzdfifdy zu denfen”.

Unter diefen Umftdnden odfirfte es [icher ftehen, daf die Eindeut=
[hung von Sremdwdrtern u Lehnwdrtern fiir uns der Dergangenbeit
angehsrt, Oir werden nod) mandie Fremdwdrter, aber feine neuen

53



	Alüfi

